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Ausgabe 3/2001



Formulierungsbeispiel für eine Nutzungsklausel

Nachfolgend ein Formulierungsbeispiel für eine Nutzungsklausel in einem Produktionsvertrag. Gegenstand des Beispiels ist die Erstellung eines Internet-Auftritts: 

(1)  Vorbehaltlich des nachstehenden Absatzes (3) dieses Vertrags räumt die Agentur dem Kunden das über​​tragbare, ausschließliche, inhaltlich und räumlich unbeschränkte, zeitlich unbegrenzte und damit un​kündbare Recht ein, sämtliche in der jeweiligen Projektphase von der Agentur erzielten Leistungs​ergeb​nis​se, soweit sie nach dem Zweck dieses Vertrages speziell für den Kunden entwickelt wurden und sich nicht auf die Software als solche beziehen, nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen zu nutzen, ins​be​sondere öffentlich wiederzugeben bzw. der Öffentlichkeit über das Internet zugänglich zu machen, zu ver​vielfältigen sowie zu bearbeiten, zu modifizieren, abzuändern und weiter zu entwickeln. Zu diesen spe​ziell für den Kunden entwickelten Leistungsergebnissen gehören insbesondere das gesamte Screendesign und Layout sowie sämtliche anderen unmittelbar, ohne (computer-)technische Hilfsmittel visuell wahrnehm​ba​ren Strukturen der Website (wie z.B. Benutzerführung, Benutzeroberflächen). 

Der Kunde ist im Rahmen des Vertragszwecks berechtigt, Dritten auch ohne vorherige ausdrückliche Zu​stimmung seitens der Agentur einfache Nutzungsrechte im Sinne des § 31 Abs. 2 und 3 UrhG (Sublizen​zen) einzuräumen. Dies gilt insbesondere im Hinblick auf die in diesem Vertrag vorausgesetzte Nutzung des Projektergebnisses durch Internet-User in Form des Downloads der über das Internet zugänglich ge​machten Website. Hinsichtlich der softwaretechnischen Bestandteile der Website (z.B. Java-Scripts, Java-Applikationen, Datenschnittstellen etc.) erhält der Kunde ein einfaches Nutzungsrecht der in den vorste​hen​den Sätzen 1, 3 und 4 bezeichneten Art und in dem dort beschriebenen Umfang.

(2)  Die vorstehend eingeräumten Rechte ermöglichen dem Kunden die Nutzung der von der Agentur zu erstellenden Werkleistungen nur zum Zwecke der Wiedergabe bzw. Zugänglichmachung über das Internet. Die Nutzung der Werkleistungen über andere Medien, insbesondere die Vervielfältigung auf CD-ROM und deren Verbreitung, bedarf einer gesonderten Vereinbarung zwischen dem Kunden und der Agentur.

(3)  Die Einräumung der Nutzungsrechte an den vorbezeichneten Werkleistungen erfolgt unter der auf​schie​benden Bedingung der vollständigen Bezahlung der vom Kunden nach diesem Vertrag geschuldeten Vergütung der Gesamtleistung.

(4)  Die Agentur ist berechtigt, die vertraglich geschuldeten Arbeitsergebnisse mit Schutz- bzw. Namens​vermerken zu versehen, die die Rechtsinhaberschaft der Agentur kenntlich machen. Der Kunde hat diese Schutz- bzw. Namensvermerke auf denjenigen Datenträgern und Printprodukten und in denjenigen Dateien unverändert beizubehalten, die ihm vertragsgemäß überlassen oder zugänglich gemacht wurden. Gleiches gilt für vom Kunden erstellte Vervielfältigungsstücke der von der Agentur überlassenen Datenträger. Eben​so ist der Kunde verpflichtet, die vorstehend bezeichneten Vermerke in unveränderter Form an den ent​spre​chenden Stellen in von ihm umgearbeitete Fassungen der ihm überlassenen oder sonst zugänglich ge​machten Dateninhalte zu übernehmen.

(5)  Die Agentur behält sich das Recht vor, eine Kopie - gleich welcher Art - der im Zuge der Projektdurch​führung erzielten Arbeitsergebnisse zu Archivzwecken zurückzubehalten sowie zu dem Zweck vorzuhalten bzw. zu vervielfältigen und Dritten in körperlicher oder unkörperlicher Form zugänglich zu machen, um das Unternehmen der Agentur Dritten gegenüber zu präsentieren. Ein entsprechendes Recht steht den von der Agentur im Rahmen der Projektrealisierung etwa eingeschalteten freien Mitarbeitern zu. Dies gilt nicht, so​fern und soweit hierdurch rechtlich geschützte Interessen des Kunden verletzt würden.
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